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MONATSBERICHT

In aller Kürze:

– Gesamtperformance im laufenden Fondsgeschäftsjahr 2025/2026 bei rd. 1,2 %

– Monatsperformance leicht negativ

– Modernes Immobilienportfolio mit vorteilhaften ESG-Merkmalen

Sehr geehrte Investoren,

der Catella Wohnen Europa schließt in dem vergangenen Berichtsmonat mit einer leicht negativen Monatsperformance ab. Diese liegt im

aktuellen Kalendermonat bei -0,1 %*, wobei damit das Sondervermögen für das aktuell laufende Fondsgeschäftsjahr 2025/2026 eine Gesamt-

performance von rd. 1,2 % ausweist. Der Anteilpreis per Februar 2026 liegt bei 10,10 EUR/Anteil. Das Sondervermögen managt per

28.02.2026 weiterhin 62 Assets mit einem Immobilienvermögen von knapp über 1.500 Mio. EUR. Die leichte Reduzierung des Immobilienver-

mögen ist unter anderem auch auf die jährlich zu berücksichtigende Alterswertminderung in der Verkehrswertbewertung zu Beginn des Kalen-

derjahres zurückzuführen.

Die Wohnraumnachfrage in zentralen Ballungszentren bleibt mit stetigen Zuzügen im Rahmen des Megatrends der Urbanisierung sowie einer

zunehmenden Anzahl an kleineren Haushaltsgrößen fortwährend hoch. Den strukturellen Nachfrageüberhang zeigen exemplarisch steigende

Mieten, die geringe Zahl an Umzügen aufgrund des sogenannten Lock-In-Effektes, wobei bestehende Mietverhältnisse ein deutliches Delta zu

höheren Marktmieten aufweisen, ein steigendes Alter beim Auszug aus dem Elternhaus sowie eine höhere Überbelegung von Wohnungen.

Die Nachfrage nach qualitativ hochwertigem Wohnraum spiegelt sich in weiterhin hohen Auslastungsquoten von um 96,0 % und höher im

Bereich der Vollvermietung des CWE wider (Seite 8).

Parallel zur steigenden Nachfrage verschärft sich die Angebotssituation, insbesondere durch die nachgelagerten Auswirkungen des höheren

Zinsumfelds und gestiegenen Baukosten. Die Fertigstellungen in den größten europäischen Investmentmärkten fielen 2024 um 11 %, für 2025

und 2026 wird die Reduktion um weitere jeweils -5 % beziffert. Exemplarisch hierfür ist auch der deutsche Wohnimmobilienmarkt, nachdem

die Fertigstellungsrate in 2024 mit 251.900 Wohneinheiten bereits den niedrigsten Stand der letzten Dekade darstellte, wird diese für 2025

auf lediglich 220.000 bis 230.000** geschätzt und verbleibt damit deutlich hinter dem politischen Ziel des Koalitionsvertrages von 400.000

Wohnungen jährlich. Einen vertiefenden Beitrag von Catella zu europäischen Wohnimmobilienmärkten und zur Rolle bezahlbaren Wohn-

raums, veröffentlicht in Investment & Pensions Europe, finden Sie hier: http://www.ipe.com/Catella-Ipera-marapr26

Durch zahlreiche fertiggestellte Projektentwicklungen und eine moderne Portfoliozusammenstellung mit über 70 % der Fondsimmobilien in

der Altersklasse unter zehn Jahren (Seite 6) verfügt das Portfolio über vorteilhafte ESG-Kriterien und profitiert von moderaten Instandhal-

tungskosten.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Sofern nicht anders angegeben beziehen sich sämtliche Angaben im Bericht auf den 28. Februar 2026 (Stichtagsbetrachtung).

* Wertentwicklung nach BVI-Methode (siehe www.bvi.de/service/statistik-und-research/wertentwicklungsstatistik/); dabei werden erfolgte Ausschüt-

tungen als wieder angelegt behandelt, gegebenenfalls erhobene Ausgabeauf-/ bzw. Rücknahmeabschläge und mögliche weitere Kosten auf Anleger-

seite (z.B. Depotgebühren) bleiben dabei unberücksichtigt. Ein etwaig erhobener Rücknahmeabschlag reduziert die tatsächliche vom Anleger über die

Haltedauer erzielte Rendite zusätzlich. Die frühere Wertentwicklung lässt nicht auf zukünftige Renditen schließen.

** JLL (09.03.2026) - Europäische Wohninvestments wachsen 2026 auf mehr als 70 Milliarden Euro

Olena Posiko Martin Stock

https://www.ipe.com/Uploads/j/g/w/catellaiperamarapr26_449111.pdf
https://www.jll.com/de-de/newsroom/europaeische-wohninvestments-wachsen-2026-auf-mehr-als-70-milliarden-euro
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1 Auf Basis Jahres-Bruttosollmiete.
2 Verkehrswerte, Kaufpreise bzw. Herstellkosten aller Assets under Management (AuM).
3 Wertentwicklung nach BVI-Methode (siehe www.bvi.de/service/statistik-und-research/wertentwicklungsstatistik/); dabei werden erfolgte Ausschüttungen als wieder angelegt
behandelt, gegebenenfalls erhobene Ausgabeauf-/ bzw. Rücknahmeabschläge und mögliche weitere Kosten auf Anlegerseite (z.B. Depotgebühren) bleiben dabei
unberücksichtigt. Ein etwaig erhobener Rücknahmeabschlag reduziert die tatsächliche vom Anleger über die Haltedauer erzielte Rendite zusätzlich. Die frühere
Wertentwicklung lässt nicht auf zukünftige Renditen schließen.
4 01.03.2025 - 28.02.2026
5 01.07.2025 - 28.02.2026
6 01.01.2026 - 28.02.2026
7 01.03.2016 - 28.02.2026
8 Auf Basis der Verkehrswerte, Kaufpreise bzw. Herstellkosten aller Assets under Management (AuM).
9 Auf Basis der Verkehrswerte AuM, Kaufpreise Bestandsobjekte vor BNL, Kaufpreise Projektentwicklungen vor und nach BNL.

Im gesamten Bericht können bei Tabellen und Verweisen aus rechentechnischen Gründen Rundungsdifferenzen zu den sich mathematisch exakt ergebenden Werten
(Geldeinheiten, Prozentangaben usw.) auftreten.

1,7%Anteil Serviced Apartments0,0%Anteil studentisches Wohnen

6,4%Anteil Seniorenwohnen2,1%Anteil Projektentwicklung

Portfolioanteil – AuM und beurkundete Akquisitionen9

1,7%Anteil Serviced Apartments0,0%Anteil studentisches Wohnen

6,4%Anteil Seniorenwohnen1,1%Anteil Projektentwicklung

Portfolioanteil – AuM8

1,63%Performance 10 Jahre - geom. Mittel p.a.71,61%Performance seit Auflage - geom. Mittel p.a.

0,20%Performance IST-Kalenderjahr61,18%Performance YTD-Fonds GJ5

0,89%Performance 12 Monate rollierend4-0,10%Performance aktueller Monat

Performance3

0,31 EUR/AnteilAusschüttung 01.10.2025

95,9%Vermietungsquote1

62Anzahl Objekte

9,5%Liquiditätsquote29,2%Fremdfinanzierungsquote

1.501,43 Mio. EURImmobilienvermögen21.212,88 Mio. EURNettofondsvermögen

120.057.700 StückUmlaufende Anteile10,10 EURAnteilpreis

DE000A141UZ7ISINA141UZWKN

Eckdaten per 28.02.2026
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1 Wertentwicklung nach BVI-Methode (siehe www.bvi.de/service/statistik-und-research/wertentwicklungsstatistik/); dabei werden erfolgte Ausschüttungen als wieder angelegt
behandelt, gegebenenfalls erhobene Ausgabeauf-/ bzw. Rücknahmeabschläge und mögliche weitere Kosten auf Anlegerseite (z.B. Depotgebühren) bleiben dabei
unberücksichtigt. Ein etwaig erhobener Rücknahmeabschlag reduziert die tatsächliche vom Anleger über die Haltedauer erzielte Rendite zusätzlich. Die frühere
Wertentwicklung lässt nicht auf zukünftige Renditen schließen.
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Beurkundet, BNL ausstehend
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Immobilienvermögen [Mio. EUR]

1.501,4

Anzahl Länder AuM

7

Anzahl Objekte AuM

62

Aktuelles Portfolio – Überblick
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1 Auf Basis der Verkehrswerte AuM, Kaufpreise Bestandsobjekte vor BNL, Kaufpreise
Projektentwicklungen vor und nach BNL.

Deutschland 34,0% Dänemark 20,4% Niederlande 9,7%
Österreich 7,5% Finnland 5,9% Frankreich 5,8%
Spanien 16,7%

Core 83,3% Satellite 16,7%

Deutschland 33,4% Dänemark 20,7% Niederlande 9,8%
Österreich 7,5% Finnland 5,9% Frankreich 5,8%
Spanien 16,9%

Core 83,1% Satellite 16,9%

(in % der Verkehrswerte)

Allokation – AuM und beurkundete
Akquisitionen1

Allokation – AuM

standNutzfläche)(in Mio. EUR)(in Mio. EUR)(in Mio. FW1)WohnenObjekte

Vermietungs-
Verkehrswert

(pro m2

Kaufpreis/
Projekt-

entwicklung
Verkehrswert/

Kaufpreis
Verkehrswert/

KaufpreisEinheitenAnzahlLand

Aktuelles Portfolio – Überblick

95,9%3.591-1.484,5-6.12061Summe

94,6%4.427-113,1-4514Österreich

97,9%2.093-253,1-1.21311Spanien

97,3%3.987-146,4-5926Niederlande

100,0%3.335-87,3-4745Frankreich

95,3%4.278-89,1-3737Finnland

99,5%4.809-310,22.317,7 DKK80710Dänemark

92,0%4.089-485,3-2.21018Deutschland

Aktuelles Portfolio
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standNutzfläche)(in Mio. EUR)(in Mio. EUR)(in Mio. FW1)WohnenObjekte

Vermietungs-
Verkehrswert

(pro m2

Kaufpreis/
Projekt-

entwicklung
Verkehrswert/

Kaufpreis
Verkehrswert/

KaufpreisEinheitenAnzahlLand

Aktuelles Portfolio – Überblick

1 FW = Fremdwährung
2 BNL = Übergang von Besitz-Nutzen-Lasten
3 Bei den Projektentwicklungen werden in der Spalte "Verkehrswerte" die bisher bezahlten Kaufpreisanteile dargestellt und in der Spalte "Verkehrswert pro m² Nutzfläche"
wird mit dem Kaufpreis gerechnet.

-2.79122,016,9-1091Summe

Q2/20262.79122,016,9-1091Deutschland (Zossen)

geplante
FertigstellungProjektentwicklungen nach BNL 2, 3

1 FW = Fremdwährung
2 BNL = Übergang von Besitz-Nutzen-Lasten

-3.29710,410,5-441Summe

Q2/20263.29710,410,5-441Deutschland (Paulinenaue)

Projektentwicklungen vor geplantem BNL 2

geplant 2Nutzfläche)(in Mio. EUR)(in Mio. EUR)(in Mio. FW1)WohnenObjekte

Übergang
BNL

Kaufpreis
(pro m2Kaufpreis

Verkehrswert/
Kaufpreis

Verkehrswert/
KaufpreisEinheitenAnzahlLand

1 Berechnungsbasis ist der Durchschnittswert der Gutachten zweier externer Bewerter; Ansatz Nettokaufpreis für drei Monate bis zur Erstbewertung durch die externen
Bewerter.

<= 5 Jahre 35,2%

5 <= 10 Jahre 35,3%

10 <= 15 Jahre 13,3%

15 <= 20 Jahre 5,8%

mehr als 20 Jahre 10,4%

0 <= 10 Mio. EUR 4,8%

10 <= 25 Mio. EUR
41,9%

25 <= 50 Mio. EUR
22,9%

50 <= 100 Mio. EUR
30,4%

(auf Basis der im Gutachten des externen Bewerters angegebenen
Restnutzungsdauern)

(in % der Verkehrswerte)1

Wirtschaftliche Altersstruktur der
Fondsimmobilien

Größenklassen der Immobilien
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Wohnen

Seniorenwohnen

Öffentlich gefördertes Wohnen

Serviced Apartments

KFZ-Stellplatz

Gastronomie, Handel

Andere

HealthCare

Freizeit/Bildung

Büro

0 % 15 % 30 % 45 % 60 % 75 % 90 %

79,0

6,0

5,0

4,3

1,9

1,4

0,6

0,6

0,6

0,6

(in % der Nettosollmiete)

Nutzungsarten der Fondsimmobilien

Private Haushalte

Gesundheitswesen /Soziale- Einrichtung / Hilfsorganisation

Dienstleistungen

Gastgewerbe

Handel

Telekommunikation

Erziehung, Unterricht, Forschung und Entwicklung

Produktion

Sonstige

0 % 15 % 30 % 45 % 60 % 75 % 90 %

82,2

10,2

6,0

0,7

0,3

0,2

0,2

0,1

0,1

(in % der Nettosollmiete exkl. Leerstand)

Struktur der Mieterbranchen
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3,7 3,2 3,2 3,0 3,1
4,1 4,3 4,3 3,8 3,3 3,4 3,1 3,3 2,8

4,5 4,2 4,3 4,2 4,0 4,1

(in % der Bruttosollmiete)

Leerstandsentwicklung

Mietverträge mit einer festen Laufzeit werden detailliert im jeweiligen Jahr und Verträge ohne feste Laufzeit aggregiert in der Spalte „unbefris-

tet“ dargestellt.

0

8

16

24

32

40

48

56

64

unbefristet 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035+

60,4

6,0
2,8

5,4 5,2 3,9 3,2 2,0

7,0

2,1 2,0

(in % der Nettosollmiete)

Restlaufzeit der Mietverträge
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1.595,6 1.595,1

1.496,2 1.494,8 1.494,1 1.493,9 1.530,3 1.532,2 1.535,0 1.501,7 1.503,6 1.501,4

(Verkehrswert in Mio. EUR)

Immobilienvermögen

0

200

400

600

800

1.000

1.200

1.400

Mär. 25 Apr. 25 Mai 25 Jun. 25 Jul. 25 Aug. 25 Sep. 25 Okt. 25 Nov. 25 Dez. 25 Jan. 26 Feb. 26

1.311,3 1.301,3 1.289,6 1.287,6 1.282,2 1.275,9 1.274,7
1.233,8 1.231,2 1.226,4 1.229,0 1.212,9

(in Mio. EUR)

Nettofondsvermögen
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1 Sonstige Vermögensgegenstände insbesondere Gesellschafterdarlehen; u. a. Anschaffungsnebenkosten, bereits bezahlte Kaufpreisraten, DTG etc.

100%1.212,9Nettofondsvermögen (NAV)

-18%-218,3Verbindlichkeiten und Rückstellungen

118%1.431,2Bruttofondsvermögen

37%445,0Sonstige Vermögensgegenstände1

9%115,0Liquiditätsanlagen

25%297,2Beteiligungen

47%574,0Liegenschaften

Anteil am NAVMio. EUR

Fondsvermögen
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16.827-146Ergebnis des Geschäftsjahres

-5.892-1.837Summe der nicht realisierten Ergebnisse des Geschäftsjahres

-285-132Währungskursveränderungen

-17.347-2.839Nicht realisierte Verluste

11.7411.134Nicht realisierte Gewinne

22.7181.691Realisiertes Ergebnis des Geschäftsjahres

-540-296Ertragsausgleich/Aufwandsausgleich

5.72632Ergebnis aus Veräußerungsgeschäften

-31-1Realisierte Verluste

5.75732Realisierte Gewinne

17.5321.956Ordentlicher Nettoertrag

-16.195-2.034Summe Aufwendungen

-541-79Sonstige Aufwendungen

-6.562-797Verwaltungskosten

-2.027-230Zinsen aus Kreditaufnahmen

-1.149-67Steuern

-5.915-860Bewirtschaftungskosten

33.7273.990Summe Erträge

00Eigengeldverzinsung

00Erträge aus Beteiligungen an Immobilien-Gesellschaften

18.9752.314Erträge aus Immobilien

13.6801.559Sonstige Erträge

1.072117Zinsen aus Liquiditätsanlagen

in TEURin TEUR

01.07.2025 - 28.02.202601.02.2026 - 28.02.2026

YTD Fonds-GJIST-Monat

Ertrags- und Aufwandsrechnung
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Ausschüttung je Anteil 0,31 EUR am 01.10.2025.
Die frühere Anteilpreisentwicklung lässt nicht auf künftige Anteilpreisentwicklungen schließen.

10,00

10,15

10,30

10,45

10,60

Mär. 25 Apr. 25 Mai 25 Jun. 25 Jul. 25 Aug. 25 Sep. 25 Okt. 25 Nov. 25 Dez. 25 Jan. 26 Feb. 26

10,31
10,33

10,28 10,29 10,30 10,31 10,32

10,04
10,07 10,08

10,11 10,10

(in EUR pro Anteil)

Anteilpreis

5.661.780,01Oberbank AG, München

9.800.000,00LIGA Bank eG, Regensburg

17.000.100,00Landesbank Baden-Württemberg AöR, Stuttgart

16.425.183,03Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg AöR, München

217.801,25UniCredit Bank GmbH (HypoVereinsbank), München

20.000.000,00Hausbank München eG, München

1.407.369,26Evangelische Bank eG, Kassel

20.000.000,00DZ Bank AG, Frankfurt am Main

4.536.986,18DKM Darlehnskasse Münster eG, Münster

2.107.526,70CACEIS Bank S.A., Germany Branch, München

745.050,60Bayerische Landesbank AöR, München

10.615.214,48Pax-Bank für Kirche und Caritas eG, Paderborn

6.447.182,30Aareal Bank AG, Wiesbaden

Liquidität auf Fondsebene

in EURKreditinstitut

Liquidität
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114.968.940,83Summe

4.747,02Sparkasse Hanau AöR, Hanau

(in %)Fest (F)/
Variabel (V)

bis(in Mio. EUR)(in Mio. FW)1

KreditlaufzeitZinssatzZinsartZinsbindungKreditvolumen inObjekte

Finanzierungen

31.03.20331,87F31.03.20331,1-Berlin, Falkenberger Straße 143

31.03.20331,87F31.03.20331,1-Berlin, Falkenberger Straße 143

31.03.20331,87F31.03.20331,0-Berlin, Falkenberger Straße 143

31.03.20331,87F31.03.20331,0-Berlin, Falkenberger Straße 143

31.03.20331,87F31.03.20331,0-Berlin, Falkenberger Straße 143

31.03.20331,87F31.03.20330,9-Berlin, Falkenberger Straße 143

30.09.20531,62F30.09.20314,2-Bochum, Bessemerstraße 100-102

30.03.20543,57F30.03.203025,0-Berlin, Pestalozzistraße 5-8

31.12.20310,88F31.12.20313,6-Leipzig, Tauchaer Straße 304-306

31.12.20310,88F31.12.20314,1-Leipzig, Herbert-Thiele-Straße 3

30.09.20531,62F30.09.203113,0-Bochum, Dibergstraße 32-38

01.12.20521,47F01.12.203011,3-Coburg, Milchhofstraße 4

01.11.20520,79F01.11.20327,2-Zossen, Am Akazienhain 9,11

30.06.20310,77F30.06.20314,9-Würzburg, Berner Straße 6c

30.01.20310,49F30.01.203119,0-Dortmund, Rheinlanddamm 211

30.04.20290,86F30.04.20294,3-Dortmund, Rheinlanddamm 211

30.04.20290,58F30.04.20290,8-Dortmund, Rheinlanddamm 211

31.07.20311,15F31.07.20317,3-Berlin, Marchwitzastraße 31

30.04.20290,86F30.04.20294,3-Rostock, Johann-Christian-Wilken-Straße 2-4

30.04.20290,58F30.04.20290,8-Rostock, Johann-Christian-Wilken-Straße 2-4

31.07.20311,15F31.07.203116,8-Berlin, Marchwitzastraße 29, 29a-c

30.12.20290,67F30.12.20296,3-Bernau, Ellie-Voigt-Straße 1,1a,2

30.04.20290,86F30.04.20294,5-Bernau, Ellie-Voigt-Straße 1,1a,2

30.04.20290,58F30.04.20290,8-Bernau, Ellie-Voigt-Straße 1,1a,2

28.02.20281,60F28.02.202813,0-Bremen, Anne-Conway-Straße 11,13

30.05.20281,76F30.05.20287,5-Dresden, Seminarstraße 2,2a

direkt gehalten
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(in %)Fest (F)/
Variabel (V)

bis(in Mio. EUR)(in Mio. FW)1

KreditlaufzeitZinssatzZinsartZinsbindungKreditvolumen inObjekte

Finanzierungen

31.12.20310,76F01.04.20263,727,7 DKKSkodstrup, Grenavej 795 A-G, 797 B-S

31.12.20310,76F01.04.202610,679,4 DKKTilst, Honningvaenget 3-5

31.01.20321,07F31.01.20329,2-Linz, Semmelweisstraße 36,38

01.04.20510,74F01.04.202932,1240,0 DKKAarhus, Gøteborg Allé 7 C-V

30.09.20332,97F30.09.203315,1-Wien, Sankt-Gotthard-Straße 1-3

31.03.20331,44F31.03.203314,1-Wien, Laaer Wald 1 Stiege 1

31.03.20461,86F31.03.20264,836,0 DKKSoborg, Gyngemose Parkvej 2A-F

31.03.20461,86F31.03.20264,735,0 DKKSoborg, Gyngemose Parkvej 2A-F

31.12.20310,71F01.04.20266,447,9 DKKGreve, Hundige Strandvej 196a-e

31.12.20311,10F01.04.202923,0171,8 DKKKopenhagen, Robert Jacobsens Vej 63-65

31.12.20311,10F01.04.20295,037,4 DKKKopenhagen, Sigurdsgade 31

31.12.20311,10F01.04.20294,533,6 DKKKopenhagen, Sigurdsgade 27

30.11.20490,83F01.04.20296,951,8 DKKTaastrup, Eigtveds Allé 2-12

31.01.20300,75F31.01.20305,0-Nieuwegein, Wattbaan 31

31.01.20300,75F31.01.20305,2-Deventer, Bloemendalsweg 3,11,13

31.12.20302,42F31.12.20261,8-Kerava, Jaakkolantie 2

31.12.20302,42F31.12.20269,5-Helsinki, Viikinportti 2

31.12.20302,42F31.12.202610,0-Helsinki, Vattuniemenkuja 8

31.12.20302,42F31.12.20263,6-Espoo, Vesirattaanmäki 1

29.03.20301,02F29.03.203015,0-Rotterdam, Michelangelostraat 2-8,14-40

31.03.20543,18F01.04.203019,5145,7 DKKAarhus, Lokesvej 9c-d,9f-g,

21.11.20313,36F21.11.20314,7-Hertogenbosch, Helftheuvelpassage 8-22

30.09.20271,45F30.09.20274,0-Mainz, Anni-Eisler-Lehmann-Straße 2-6A

indirekt gehalten

1,46185,0Gesamt direkt gehalten

31.05.20260,90F31.05.20265,3-Concarneau, Rue Denis Papin 26

31.05.20260,90F31.05.20265,4-Poitiers, Boulevard Saint-Just 22

31.05.20260,90F31.05.20267,5-Conflans-Sainte-Honorine, Avenue du Maréchal Foch 50

31.03.20331,87F31.03.20331,1-Berlin, Falkenberger Straße 143

31.03.20331,87F31.03.20331,1-Berlin, Falkenberger Straße 143



15 CWE | MONATSBERICHT ZUM 28. FEBRUAR 2026

(in %)Fest (F)/
Variabel (V)

bis(in Mio. EUR)(in Mio. FW)1

KreditlaufzeitZinssatzZinsartZinsbindungKreditvolumen inObjekte

Finanzierungen

1 FW = Fremdwährung
2 Beispielsweise Kredite ohne Objektbezug oder ausbezahlte Kredite für Immobilien vor BNL.

3,94 JahreGewichtete Restlaufzeit der Zinsbindung

1,63438,2Gesamt

0,824,8Gesamt sonstige

30.04.20290,86F30.04.20294,0-Paulinenaue, Lindenweg 3a-e

30.04.20290,58F30.04.20290,7-Paulinenaue, Lindenweg 3a-e

sonstige2

1,77248,5Gesamt indirekt gehalten

11.04.20323,50F11.04.203220,0-Valencia, Calle de Fausti Valentín i Torrejón 1

30.09.20332,95F30.09.203310,0-Wien, Schottenaustraße 2
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(in Mio. EUR)

Ende der Laufzeit der Zinsfestschreibung
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18,2

4,0

20,5
26,3

50,0

113,7

29,2

47,5

128,7

(in Mio. EUR)

Ende der Laufzeit der Kredite

0,5%6,5-178,8185,3Summe

0,5%6,5-178,8185,3DKK

NAV AnteilNettoFX GeschäfteAssets

(in Mio. EUR)

Währungsrisiko

Unter Fremdwährung sind sämtliche Nicht-Euro-Positionen zu verstehen. Auf Fremdwährung lautende Vermögensgegenstände, Verbindlichkeiten und Rückstel-
lungen werden unter Zugrundelegung der von London Stock Exchange Group plc am 26.02.2026 veröffentlichten Devisenkurse in Euro umgerechnet.

DKK7,471851 EuroDänische Kronen

Devisenkurse per 26.02.2026
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1 Das zu Grunde gelegte VaR-Modell basiert auf einer Wahrscheinlichkeitsverteilung von Gewinnen. Die Catella Real Estate AG verwendet zur Risikomessung von
Marktrisiken den einfachen Ansatz. VaR-Ergebnisse mit einem positiven Vorzeichen stellen kalkulatorische Verlustrisiken dar.
2 Annahme eines Mittelwertes von Null für den varianzbasierten Schätzer
3 Zur Erfüllung der Anforderungen nach Art. 132 Abs. 4 CRR verweisen wir auf die detaillierten Berechnungen in der Anlage zum Monatsreporting.
4 CVA: Credit Valuation Adjustment

0,0118%CVA-Charge4

132,99%CRR-Risikogewicht3

0,97%Volatilität

0,00%Mittelwert2

9,64%3,08%1,59%1 Jahr

1,92%0,61%0,32%10 Tage

0,61%0,19%0,10%1 Tag

99,90%99,00%95,00%Konfidenzniveau (Certainty)

Value at Risk (VaR)1

Risikomanagement

750 Mio. EUR - 1 Mrd. EUR (kein Limit)Zielvolumen Fonds

AI4IUZ / DE000AI4IUZ7WKN / ISIN

4. QuartalAusschüttungszeitpunkt

01. Juli – 30. JuniFondsgeschäftsjahr

01.02.2016Auflagedatum

EURWährung

500.000 EURMindestanlagesumme

(semi-)professionelle Investoren und vermögende PrivatanlegerGeeignet für

offener Immobilien-Publikums-AIF (Alternative Investment Fund) gemäß dem deutschem Investmentrecht KAGB (Kapitalan-
lagegesetzbuch)

Typ

Fondsdetails

Der Fonds im Überblick
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1 Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass sich die rechtlichen Voraussetzungen und die dahingehende Verwaltungspraxis der zuständigen Aufsichtsbehörden ändern, so dass
alle oder einzelne Sondervermögen nicht mehr als ein Finanzprodukt qualifizieren, das die Anforderungen nach Art. 8 der Offenlegungsverordnung erfüllt. Berücksichtigung
der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren (PAI) auf Ebene des Fonds. Hierbei werden die Indikatoren fossile
Brennstoffe, Energieeffizienz, Energieverbrauchsintensität und Abfallerzeugung herangezogen.
2 Wertentwicklung nach BVI-Methode (siehe www.bvi.de/service/statistik-und-research/wertentwicklungsstatistik/); dabei werden erfolgte Ausschüttungen als wieder angelegt
behandelt, gegebenenfalls erhobene Ausgabeauf-/ bzw. Rücknahmeabschläge und mögliche weitere Kosten auf Anlegerseite (z.B. Depotgebühren) bleiben dabei
unberücksichtigt. Ein etwaig erhobener Rücknahmeabschlag reduziert die tatsächliche vom Anleger über die Haltedauer erzielte Rendite zusätzlich. Die frühere
Wertentwicklung lässt nicht auf zukünftige Renditen schließen.
3 INREV-Stilklassifizierung gem. Appendix 5.1 der INREV Guidelines vom November 2008 mit Update im Oktober 2012

Mind. 5% des Wertes des SondervermögensLiquiditätsquote

Max. 30% des Immobilienvermögens (brutto)Fremdkapitalquote

Finanzierungs- und Liquiditätsmanagement

Anteilsrückgaben erst nach Ablauf einer Mindesthaltefrist von 24 Monaten unter Einhaltung einer Rückgabefrist von 12
Monaten möglich

Rückgabefrist

Anleger mit einer Investitionssumme von mind. 10 Mio. EUR (je 10 Mio. EUR eine Stimme), Anlageausschusssitzungen finden
jährlich statt

Anlageausschuss

3% - 4% p.a. (nach BVI Methode)Zielrendite

Global- oder EinzelverkaufExitstrategie

CoreInvestitionsstil 3

WohnenSektorale Allokation

Deutschland, Frankreich, Niederlande, Skandinavien, weitere europäische LänderZielmarkt

Anlagestrategie

1/12 von höchstens 0,021% p.a. des Nettoinventarwertes des Sondervermögens in der Abrechnungsperiode, der aus den
Werten am Ende eines jeden Monats errechnet wird, mindestens EUR 15.000 p.a.

Verwahrstellengebühr

25% ab BVI-Rendite > 4% p.a.Performancevergütung 2

1,5% bezogen auf den Kaufpreis bzw. auf die BaukostenAnkaufs- / Verkausgebühr

0,75% p.a. (Basis: durchschnittlicher Nettoinventarwert) (max. 0,75% p.a.)Verwaltungsgebühr

Gebührenstruktur

Artikel 8-Produkt
Berücksichtigung ausgewählter PAIs

EU-Offenlegungsverordnung 1

börsentäglichAnteilpreisermittlung

quartalsweiseBewertungszyklus

unbegrenztFondslaufzeit
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ANLAGERISIKEN
Die Anlage in den Fonds birgt neben der Chance auf Wertsteigerungen und Ausschüttungen auch Verlustrisiken:

– Die Mieterträge des Fonds können infolge von Leerständen oder zahlungsunfähigen Mietern sinken. Objektstandorte können für Mieter an

Attraktivität verlieren, so dass dort nur noch geringere Mieten erzielbar sind. Der Wert der Immobilie kann wegen geringerer Mieteinnah-

men oder Marktänderungen sinken. Die Immobilien selbst können durch Feuer, Sturm oder andere Ereignisse beschädigt werden. Ihr

Wert kann auch z. B. wegen unvorhergesehener Altlasten oder Baumängeln sinken. Die Instandhaltung kann teurer werden als geplant.

Mögliche Änderungen im Steuerrecht können den Ertrag aus der Immobilie beeinflussen.

– Wenn der Fonds Immobilien indirekt über eine Gesellschaft erwirbt, können sich insbesondere im Ausland zusätzliche Risiken aus Ände-

rungen im Gesellschafts- und Steuerrecht ergeben.

– Wenn Immobilien des Fonds mit einem Kredit finanziert werden, wirken sich ihre Wertschwankungen stärker auf den Preis der Fondsan-

teile aus (sog. Hebeleffekt). Das gilt für Wertsteigerungen ebenso wie für -verluste.

– Bei Bauprojekten kann sich die Fertigstellung aus verschiedensten Gründen verzögern, oder teurer werden als bei Baubeginn angenom-

men. Außerdem kann das fertiggestellte Gebäude gegebenenfalls nicht sofort vermietet werden, oder der erzielbare Mietpreis ist geringer

als bei Baubeginn angenommen.

– Immobilien können - anders als z. B. Aktien - nicht kurzfristig veräußert werden. Wenn sehr viele Anleger gleichzeitig ihre Anteile zurück-

geben möchten, reicht die Liquidität des Fonds möglicherweise nicht zur Bedienung aller Rücknahmeverlangen aus. In diesen Fällen muss

die Kapitalverwaltungsgesellschaft die Anteilrücknahme mit der Folge, dass die Anleger – ggf. längere Zeit – nicht über ihr investiertes Kapi-

tal verfügen können, aussetzen. In letzter Konsequenz kann es zur Abwicklung des Fonds mit der Folge der Veräußerung sämtlicher Ver-

mögenswerte kommen. Gegebenenfalls erhält der Anleger erst nach vollständiger Abwicklung den auf seine Anteile entfallenden Abwick-

lungserlös.

– Während der Mindesthaltefrist von 24 Monaten und der 12-monatigen Rückgabefrist können Wertverluste auftreten, indem der Markt-

wert der Vermögensgegenstände gegenüber dem Einstandspreis fällt. Damit besteht das Risiko, dass der durch den Anleger erzielte Rück-

nahmepreis niedriger als der Ausgabepreis zum Zeitpunkt des Anteilerwerbs oder als der Rücknahmepreis zum Zeitpunkt der unwiderruf-

lichen Rückgabeerklärung ist.

M +49 (0) 152 388 48 113E daniel.simon@catella.deBusiness Development u. Investor
Relations Manager

Daniel Simon

M +49 (0) 152 388 48 111E michael.fink@catella.deGeschäftsführer CIM /
Client Relations

Michael Fink

www.catella.com/immobilienfondsW

office@catella.deE

+49 (0) 30 887 28 529 – 29F

+49 (0) 30 887 28 529 – 0T

Catella Investment Management GmbH, Berlin (Investmentberater)

Kontakt
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Kapitalverwaltungsgesellschaft
Catella Real Estate AG, München

T +49-89-189 16 65-0

F +49-89-189 16 65-466

E office@catella.de

W www.catella.com/aifm

DISCLAIMER
Die vorliegende Darstellung ist eine Marketing-Kommunikation und stellt keine Anlageberatung, keine Anlageempfehlung, kein Angebot und keine Aufforderung

zum Kauf oder Verkauf von Anlageprodukten dar. Die Informationen sind nicht geeignet, auf ihrer Grundlage eine konkrete Anlageentscheidung zu treffen. Sie

beinhalten keine rechtliche oder steuerliche Beratung. Durch die Überlassung der Informationen wird weder eine vertragliche Bindung noch eine sonstige Haf-

tung gegenüber dem Empfänger oder Dritten begründet. Anteile können ausschließlich auf Basis der jeweils gültigen Anlagebedingungen in Verbindung mit dem

jeweils gültigen Verkaufsprospekt erworben werden. Das Rechtsverhältnis zwischen dem Anleger und der Catella Real Estate AG („Catella“) richtet sich aus-

schließlich nach den jeweils gültigen Anlagebedingungen, dem jeweils gültigen Verkaufsprospekt und dem jeweils gültigem Basisinformationsblatt sowie dem letz-

ten Jahres- und Halbjahresbericht (falls letzterer aktueller ist). Der jeweils gültige Verkaufsprospekt sowie das jeweils gültige Basisinformationsblatt können im

Internet unter www.catella.com/immobilienfonds abgerufen oder in deutscher Sprache bei Catella Real Estate AG, Alter Hof 5, 80331 München kostenfrei in

gedruckter Form angefordert werden.

Sofern nicht anders angegeben, beruhen die in diesem Reporting enthaltenen Informationen auf Recherchen und Berechnungen der Catella sowie auf öffentlich

zugänglichen Quellen, die für zuverlässig gehalten werden, für deren Richtigkeit aber keine Garantie übernommen werden kann. Soweit in diesem Reporting

Immobilienanlagen textlich oder durch Abbildungen beschrieben sind, die entsprechend der Darstellung nicht zu einem bestehenden Portfolio der Catella gehö-

ren, sind diese als beispielhaft für eine mögliche künftige Portfoliozusammensetzung zu verstehen. Eine Haftung dafür, dass diese Immobilien für Portfolios der

Catella erworben werden, wird nicht übernommen.

Die Angabe von Wertentwicklungen erfolgt ggfs. nach der BVI-Methode, d.h. erfolgte Ausschüttungen werden als wieder angelegt behandelt, und gegebenen-

falls erhobene Ausgabeaufschläge/Rücknahmeabschläge und mögliche weitere Kosten auf Anlegerseite (z.B. Depotgebühren), die sich mindernd auf die indivi-

duelle Rendite des Anlegers auswirken, bleiben unberücksichtigt. Aufgezeigte Wertentwicklungen aus der Vergangenheit sowie Prognosen stellen keinen ver-

lässlichen Indikator für die zukünftige Entwicklung dar. Bei dem dargestellten Anlageprodukt kann nicht ausgeschlossen werden, dass der Anleger nicht den

investierten Betrag im Falle einer Rückgabe oder eines Verkaufes zurückerhält. Soweit Aussagen in diesem Reporting keine historischen Fakten darstellen, han-

delt es sich um Erwartungen, Schätzungen und Prognosen. Daraus ergibt sich wesensgemäß, dass diese von den tatsächlichen Ergebnissen der Zukunft maßgeb-

lich abweichen können. Trotz der sorgfältigen Erstellung dieses Reportings wird keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit, Zuverlässigkeit, Genauigkeit

oder Angemessenheit der Informationen und Einschätzungen übernommen. Dies gilt insbesondere für rechtliche oder steuerliche Komponenten der Darstel-

lung. Die steuerliche Behandlung hängt von den persönlichen Verhältnissen des jeweiligen Anlegers ab und kann künftig Änderungen unterworfen sein. Es

obliegt ausschließlich dem Anleger zu überprüfen, ob die Beteiligung an dem Anlageprodukt für ihn zulässig und geeignet ist, und sich vor einem Erwerb von

Anteilen ggfs. unter Hinzuziehung externer Berater über die mit dieser Anlage verbundenen steuerlichen, bilanziellen und sonstigen Risiken zu informieren.

Das in diesem Reporting beschriebene Anlageprodukt kann in verschiedenen Gerichtsbarkeiten oder für bestimmte Anlegergruppen für den Verkauf ungeeignet

und/oder unzulässig sein. Insbesondere dürfen Anteile an dem Anlageprodukt nicht innerhalb der USA angeboten, verkauft oder ausgeliefert werden.

Die in diesem Reporting enthaltenen Informationen sind vertraulich zu behandeln. Eine Vervielfältigung oder Weitergabe des Dokumentes oder der darin ent-

haltenen spezifischen Informationen bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung durch die Catella.


